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Arbeit im Praxisraum: Hygieneraum

Zuständigkeit: Arbeitgeber

Gefahr Risiko Vorbeuge- und Schutzmaßnahmen

Gefährdung durch spe-
zielle physikalische 
Einwirkungen

Gehörschäden, Herz-Kreislaufer-
krankungen, Stress durch Lärm

 Periodische Wartung der Geräte, um eine Erhö-
hung des Lärmpegels zu verhindern

 Laute Geräte nur für die absolut notwendige 
Zeit in Betrieb halten

Risikobewertung: W = 2 S = 2
Risiko

R = W x S
4 Gering

Mechanische Gefähr-
dung

Verschiedene Verletzungen
durch Sturz, Ausrutschen, Stol-

pern, Umknicken

 Die zur Verfügung gestellten Schuhe mit rutsch-
fester Sohle verwenden

 Eventuell Warnschilder zur Verfügung stellen

Risikobewertung: W = 2 S = 2
Risiko

R = W x S
4 Gering

Physische Belastung

Schäden an der Wirbelsäule und
an der Muskulatur durch einseiti-
ge dynamische Arbeit (z.B. häu-

fig wiederholte Bewegungen)

 Für den Transport schwerer Lasten Hilfsmittel - 
bspw. Handwagen - zur Verfügung stellen

 Das Personal zur korrekten Handhabung von 
Lasten aufklären

Risikobewertung: W = 2 S = 2
Risiko

R = W x S
4 Gering

PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNG
Wenn in Bedienungsanleitung bzw. Sicherheitsdatenblatt oder "Handbuch PSA" nicht anders angegeben, ist fol-
gende PSA erforderlich:

ru
ts

ch
fe

st

INFORMATION UND AUSBILDUNG
- Aufklärung des Personals über die besonderen Risiken und Ausbildung desselben zum Ge-

brauch der PSA und zu den korrekten Arbeitsvorgängen.

- Siehe Auflistung der Pflichtausbildungen für spezifische Risiken


